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1BLUBBER

Stud.IP verfügt über einige Kompo-
nenten, die aus sozialen Netzwerken 
bekannt sind: Unter „Community“ in 
Stud.IP gibt es hierzu Blubber, eine 
Übersicht mit Personen, die zurzeit on-
line sind, eine Kontaktliste und die Stu-
diengruppen. 

Blubber ähnelt auf Grund seines eher 
informellen Charakters einem Chat. 
Dieser Chat kann sowohl „öffentlich“, 
das heißt für alle Stud.IP-Nutzer/-innen 
der Uni Bremen sichtbar, veranstal-
tungsbezogen oder aber persönlich/
privat genutzt werden. 

Über den Button „Community“ in der 
obersten Reiterleiste gelangt man zum 
globalen Blubber-Stream (1). 

Über das Eingabekästchen Schreib was, 
frag was. (2) können Sie eine Blub-
ber-Nachricht schreiben, die in Echtzeit 
veröffentlicht wird und auch beantwor-
tet werden kann. 

Durch Drücken der Return-Taste auf 
der Tastatur erscheint ein Fenster, mit 
dessen Hilfe Sie den Kontext (öffentlich, 
privat oder veranstaltungsbezogen) 
auswählen können. Neben Textele-
menten besteht die Möglichkeit, per 
Drag & Drop Bilder, Videos und Links in 
die Nachricht einzubinden.
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Wenn Sie Nachrichten über den „Globa-
len Stream“ veröffentlichen, kann jede 
Stud.IP-Nutzerin bzw. jeder Stud.IP- 
Nutzer diese sehen.

Des Weiteren können Sie links in der 
Navigationsleiste einen „Neuen Stream 
erstellen“, der dann lediglich veranstal-
tungsintern genutzt werden kann.

Bei der Erstellung können Sie unter 
Sammlung (1) detailliert festlegen, 
welche Postings Ihr Stream umfassen 
soll und welche Nutzer/-innen (sog. 
Buddies) diese sehen können. Zudem 
können Sie Ihrem Stream ein Schlagwort 
zuordnen, indem Sie einen Hashtag (#) 
festlegen. 

Unter Filterung (2) kann eingestellt 
werden, ob die Sammlung an Postings 
öffentlich, privat oder innerhalb ei-
ner Veranstaltung einsehbar ist. Auch 
die Veranstaltung, in der der Blubber- 
Stream erscheinen soll, kann hier fest-
gelegt werden.

Unter dem Reiter „Wer ist online?“ kön-
nen Sie jederzeit sehen, ob außer Ihnen 
jemand im System ist. Auf der linken 
Seite sehen Sie Ihre Kontakte und wann 
diese zuletzt auf Stud.IP „aktiv“ waren. 
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WEITERE FUNKTIONEN DER COMMUNITY
Zu Beginn der Community- und Blubber-Nutzung ist die Liste Ihrer Kontakte noch 
leer. Sie können Kontakte auf verschiedene Arten hinzufügen: 

1.	 Über das Symbol „Zu den Kontakten hinzufügen“ am rechten Rand. Ein Klick auf 
das Symbol fügt die entsprechende Person zu Ihrer Kontaktliste hinzu. 

2.	 Sie können über die Personenliste neue Kontakte zu Ihrer Liste hinzufügen, 
auch wenn diese Person gerade nicht online ist. Klicken Sie dazu auf das Profil 
der gesuchten Person (auf den Namen klicken) und dann auf „Zu den Kontakten 
hinzufügen“. 

3.	 Oder Sie fügen andere über die Funktion „Kontakte“ hinzu. Dieser Reiter befin-
det sich direkt neben „Wer ist online?“. Dort werden Ihnen Ihre bereits beste-
henden Kontakte angezeigt und Sie können, wie bereits erwähnt, neue Kontak-
te über das Symbol am rechten Rand hinzufügen. 

Ihre Kontakte können Sie außerdem unterschiedlichen Gruppen zuordnen. Gehen 
Sie dazu auf „Gruppenverwaltung“ und dann auf „Gruppen anlegen“. Hier können 
Sie dann Gruppen wie z. B. für Freunde, Kollegen, Studierende etc. einrichten. Falls 
gewünscht, haben Sie unter vCard-Export die Möglichkeit, die Adressbucheinträge 
einzelner Gruppen zu exportieren. 

Unter „Andere NutzerInnen“ sehen Sie alle Personen, die im System unterwegs sind. 
Durch das Klicken auf einen der Namen, gelangen Sie auf die Homepage der ent-
sprechenden Person. Die nächste Spalte gibt an, seit wann die- oder derjenige keine 
Aktion mehr im System unternommen hat (auf etwas geklickt, die Seite gewechselt 
etc.). 

Sie haben die Möglichkeit, direkt mit jeder einzelnen Nutzerin oder jedem einzelnen 
Nutzer in Kontakt zu treten, indem Sie auf den Brief klicken und eine systeminterne 
Nachricht an die entsprechende Person verschicken. 
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In Zusammenarbeit mit: 

Diese Anleitung ist im Kontext des Projekts „konstruktiv: Konsequente Orientierung 
an neuen Zielgruppen strukturell in der Universität Bremen verankern“ entstanden. 
konstruktiv verfolgt die Öffnung der Universität Bremen für neue Zielgruppen. Im 
Kern geht es darum das Studienangebot so weiterzuentwickeln, dass wissenschaft-
liche (Weiter-)Qualifizierung, insbesondere Masterstudiengänge und Zertifikate, für 
Personen mit ganz unterschiedlichen Bildungs- und Karrierebiografien und Lebens-
konzepten erreichbarer werden.

Das dieser Publikation zugrundeliegende Vorhaben wird mit Mitteln des Bundesmi-
nisteriums für Bildung, und Forschung unter dem Förderkennzeichen 16OH21063 
gefördert.

Dieses Material  steht unter der Creative-Commons-Lizenz Namensnennung – Wei-
tergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 DE. Um eine Kopie dieser Lizenz zu sehen, 
besuchen Sie http://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/de/.

Akademie für Weiterbildung
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28359 Bremen

Projektleitung: Dr. Petra Boxler

Telefon	 0421 – 218 61 600
Telefax	 0421 – 218 61 620
eMail	 konstruktiv@uni-bremen.de
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